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INFO INHALT

Entstehung und Idee 
des Tags der Religionen 
Der Tag der Religionen wurde 2024 vom Interreligiösen Beirat 
der Stadt Graz ins Leben gerufen – mit der Unterstützung von 
Bürgermeisterin Elke Kahr. Ziel ist es, die religiöse Vielfalt in Graz 
sichtbar zu machen und der Stadtgemeinschaft die Möglich-
keit zu geben, die verschiedenen Religions- und Bekenntnis
gemeinschaften kennenzulernen und Einblicke in deren gelebten 
Glauben zu gewinnen.

Im Beirat sind derzeit 18 anerkannte Religionsgemeinschaften 
vertreten. Nicht alle haben einen Standort in Graz, daher 
sind am Veranstaltungstag nicht alle aktiv beteiligt – doch das 
gemeinsame Anliegen verbindet.

Ein gemeinsamer Baum, der 2024 im Volksgarten nahe der 
Stupa gepflanzt wurde, symbolisiert das Miteinander. Dort 
findet auch heuer wieder die gemeinsame Abschlussver
anstaltung statt – als Zeichen gelebter Kooperation, Gemein-
schaft und Dialog.

Der Tag der Religionen wird ausschließlich durch das ehren
amtliche Engagement der teilnehmenden Gemeinschaften er-
möglicht. Einen wertvollen Beitrag leistet auch die Holding Graz, 
die die Veranstaltung maßgeblich unterstützt.

Nach dem großen Erfolg in den Vorjahren findet der Tag der 
Religionen heuer am 27. September zum dritten Mal statt.
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Samsara*, Ner Tamid** und Qibla***: 
Noch nie gehört?
Am Sonntag, 27. September 2026, laden 15 Religions- und 
Bekenntnisgemeinschaften von 13 bis 16.30 Uhr an 11 Stand-
orten unter dem Motto „LEBEN … im Miteinander“ zum Tag der 
Religionen ein.

Im Jubiläumsjahr des Interreligiösen Beirats Graz öffnen eine 
Moschee, die Synagoge, ein buddhistisches Zentrum sowie 
unterschiedliche christliche Kirchen ihre Türen und ermöglichen 
Begegnungen mit der religiösen und kulturellen Vielfalt der 
Stadt Graz. Besucher*innen sind eingeladen, religiöse Orte 
kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen und die 
zahlreichen Angebote der teilnehmenden Gemeinschaften zu 
entdecken.

Der Tag der Religionen steht heuer zugleich im Zeichen eines 
besonderen Jubiläums: 20 Jahre Interreligiöser Beirat Graz – 
20 Jahre Dialog, 20 Jahre Begegnung, 20 Jahre Miteinander.

Ein zentraler Informationsstand am Hauptplatz bei der 
Weikhard-Uhr bietet Informationen zu den teilnehmenden 
Standorten und zum Programm. Von dort aus können die 
einzelnen Veranstaltungsorte individuell besucht werden.

Den feierlichen Abschluss bildet um 17 Uhr eine gemeinsame 
Jubiläumsveranstaltung beim Lebensbaum des Interreligiösen 
Beirats nahe dem Stupa im Volksgarten. Beiträge aus den 
Religionsgemeinschaften, musikalische Darbietungen, eine 

* �Ein immerwährender Zyklus des Seins, der Kreislauf von Werden und Vergehen 
oder der Kreislauf der Wiedergeburten.  
Geprägt vom Buddhismus, Jainismus und Teilströmungen des Hinduismus und 
Manichäismus. 

** Ner Tamid ist ein in Synagogen vor dem Toraschrein brennendes Ewiges Licht. 
*** �Qibla ist die vom Koran vorgeschriebene Gebetsrichtung der Muslime zur 

Kaaba in Mekka, dem höchsten Heiligtum des Islam.

Festrede sowie ein gemeinsamer kulinarischer Ausklang laden 
dazu ein, den Tag in einer Atmosphäre des Miteinanders aus-
klingen zu lassen. Bei Schlechtwetter findet die Abschlussver
anstaltung im Kleinen Kammersaal statt.

Das war der  
Tag der Religionen 

2024
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Foto: Sonntagsblatt/Gerd Neuhold

Fotos S. 6–7: 1–3, 7, 9 : Sonntagsblatt/Gerd Neuhold; 4–6, 8: Foto Fischer
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STANDORTE

Gottesdienste am Vormittag 
Schon vor dem offiziellen Start des Tags der Religionen gibt es 
die besondere Gelegenheit, an Gottesdiensten in ausgewählten 
christlichen Kirchen am Vormittag teilzunehmen.

Ob katholisch, evangelisch-methodistisch, orthodox oder aus 
dem Kreis unabhängiger christlicher Gemeinschaften – alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen, die vielfältigen Feiertraditio-
nen dieser Kirchen mitzuerleben und dabei einen unmittelbaren 
Einblick in deren gelebte Spiritualität zu gewinnen.

•Die Christengemeinschaft, 10–11 Uhr, Körösistraße 59 

•�Ökumenischer Gottesdienst Evangelische Kreuzkirche 
gemeinsam mit der Altkatholischen Kirchengemeinde 
Graz, 9.30–10.30 Uhr, Kreuzkirche, Mühlgasse 43

•�Evangelisch-methodistische Kirche,  
9.30–10.45 Uhr, Wielandgasse 10

•�Katholische Kirche Steiermark,  
Stadtpfarrkirche 10–11 Uhr, Herrengasse 23

•�Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage, 
09.30–10.30 Uhr, Eckertstraße 136

•�Koptisch-orthodoxe Kirche Graz,  
8.30–11.30 Uhr, Wienerstraße 246 b

•�Vereinigungskirche in der Steiermark,  
10–11 Uhr, Waltendorfer Hauptstraße 32

•�Griechisch-, Serbisch- und Rumänisch-orthodoxe Kirche, 
8.30–11.15 Uhr, Leechkirche, Zinzendorfgasse 3

Gemeinsame Standorte
Die Evangelische Kirche Steiermark, die Evangelisch-
methodistische Kirche und die Altkatholische Kirchen
gemeinde Graz gestalten den Tag der Religionen gemein-
sam an einem Standort in der Kreuzkirche. Besucher*innen 
erhalten die Möglichkeit, die Besonderheiten der drei Kirchen 
kennenzulernen und mit Vertreter*innen der Gemeinschaften 
ins Gespräch zu kommen.

Die Neuapostolische Kirche in Österreich, die Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der Letzten Tage und Die Christengemeinschaft 
Graz laden gemeinsam in die Neuapostolische Kirche ein. 
Im Austausch miteinander und mit den Besucher*innen 
soll sichtbar werden, wie Dialog und gelebtes Miteinander 
zwischen christlichen Traditionen gelingt. 

PROGRAMM

Foto: Ines Tobisch
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Gemeinde der Bahá’í 
Gartengasse 26

Die Bahá’í setzen sich für die Einheit der Menschheit, den 
interreligiösen Dialog und den Frieden in der Welt ein. In ihrem 
Programm geben sie Einblicke in den Bahá’í-Glauben. Neben 
Andacht, Musik und Gesprächen wird auch ein Film gezeigt, der 
die weltweiten Aktivitäten der Bahá’í-Bewegung veranschaulicht.

Programm

13–13.30 Uhr	� Einblick in den Bahá’í-Glauben,  
Andacht & Musik

13.45–14.15 Uhr 	 Gesprächsrunde 

14.30–15 Uhr 	� Einblick in den Bahá’í-Glauben,  
Andacht & Musik

15.15–15.45 Uhr 	 Gesprächsrunde

Parallel: Filmvorstellung über die Aktivitäten der Bahá’í weltweit

2Altkatholische Kirchengemeinde Graz,  
Evangelische Kreuzkirche und 
Evangelisch-methodistische Kirche 
Kreuzkirche, Mühlgasse 43

In der Kreuzkirche am Volksgarten stellen sich drei christliche 
Konfessionen gemeinsam vor. Einiges verbindet diese drei 
Kirchen untereinander, in anderem unterscheiden sie sich. 
Finden Sie es selbst heraus. 

Besucherinnen und Besucher können individuell aus ver
schiedenen Programmpunkten wählen. Einige werden von 
Vertreter*innen aller drei Konfessionen verantwortet, einige 
je von einer Kirche.

Folgende Programmpunkte werden durchgehend von 
13–16.30 Uhr angeboten

•Gesegnet werden

•Kirchturm besteigen 

•Graffiti Glaubensbekenntnis 

•Wort und Lied – John und Charles im O-Ton

•Psalm 23, in verschiedenen Sprachen gelesen

•Fragestunde an drei christliche Konfessionen

1
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Die Christengemeinschaft Graz,  
Kirche Jesu Christi der Heiligen der  
Letzten Tage und Neuapostolische Kirche 
in Österreich 
Neuapostolische Kirche, Hohenstaufengasse 9

Zum diesjährigen Tag der Religionen öffnet die 
Neuapostolische Kirche die Türen ihres Gemeinde-
hauses und lädt die Grazer Christengemeinschaft und 
die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage 
zur gemeinsamen Ausstellung ein. 

Erleben Sie drei christliche Kirchen unter einem Dach und 
erleben Sie ein tatsächliches Leben im Miteinander!

Programm

13–16 Uhr 
Wir werden durchgehend für Besucher erreichbar sein. 
Seien Sie neugierig, stellen Sie Fragen und Sie werden 
drei Kirchen, von denen Sie bisher noch viel zu wenig 
gehört haben, näher kennenlernen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

4Österr. Buddhistische Religionsgesellschaft
Prokopigasse 2/1. Stock

Gestaltung: �ehrw. Bhante Seelawansa in Zusammenarbeit mit 
dem Dhamma Zentrum – Nyanaponika Graz 

Programm 

13–16.30 Uhr: �Das 30-minütige Programm startet jeweils zur 
vollen und halben Stunde.

Startzeiten: �13 Uhr, 13.30 Uhr, 14 Uhr, 14.30 Uhr,  
15 Uhr, 15.30 Uhr, 16 Uhr

Ablauf (je 30 Minuten)

•�Begrüßung & Einführung in den Buddhismus: Kurze Vorstellung 
des Buddhismus mit Schwerpunkt Theravada-Tradition.

•�Vortrag: Ehrwürdiger Bhante Seelawansa gibt einen  
Einblick in die Lehre des Buddha und die Praxis im Alltag.

•�Geführte Meditation: Im Anschluss laden wir zu einer  
kurzen gemeinsamen Meditation ein.

•�Fragen und Antworten: Raum für Austausch und  
persönliche Fragen.

Kulinarischer Ausklang

Buffet, liebevoll vorbereitet von der singhalesischen Community.

Hinweis: �Alle Interessierten sind herzlich eingeladen – 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

3
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Islamische Religionsgemeinde Steiermark 
Mevlana Camii Moschee, Josefigasse 51

Die Islamische Religionsgemeinde Steiermark lädt in die 
Mevlana Camii Moschee ein und gibt Einblicke in Glauben, 
Spiritualität und Gemeindeleben im Islam. Moscheeführun-
gen, Quranrezitationen und Gespräche bieten die Möglich-
keit, den Islam kennenzulernen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Programm

13 Uhr	 Begrüßung und Ankommen (Chor)

13.10 und 14.45      Uhr	 Moscheeführung 

13.55 und 15.30 Uhr	 Quranrezitation 

14 und 15.35 Uhr	� Vortrag „Zusammenhalt in Vielfalt – 
Beiträge der Religionen zum 
gesellschaftlichen Frieden“

14.30     Uhr	 Tea & Talk – Gesprächsrunde

16.05 Uhr 	� rituelles Nachmittagsgebet der Gemeinde – 
Erklärungen zum Gebet im Islam

Dauerangebote

•Infotisch mit Broschüren & Literatur

•Kreativstation für Kinder mit Bastelangeboten

•Tee-Ecke mit Gesprächen und Begegnungen

•Kunstecke mit Kalligrafie & Co.

6Griechisch-, Serbisch- und 
Rumänisch-orthodoxe Kirche 
Leechkirche, Zinzendorfgasse 3

Die griechisch-, serbisch- und rumänisch-orthodoxe Kirche 
lädt in die Leechkirche ein und gibt Einblicke in die Tradition 
und Spiritualität der Orthodoxie. Liturgische Hymnen und eine 
Einführung in die orthodoxe Liturgie vermitteln einen Eindruck 
vom geistlichen Leben der Kirche. In zwei Vorträgen erläutert 
Univ.-Prof. Grigorios Larentzakis Grundlagen des orthodoxen 
Glaubens sowie die Rolle der orthodoxen Kirche in der Ökume-
ne und im interreligiösen Dialog.

Programm

13 Uhr: �Begrüßung durch Erzpriester Dmitrios Makris und 
Univ.Prof. Dr.Dr. Dr.h.c. Grigorios Larentzakis

13.30–15 Uhr: �Liturgische Hymnen und liturgische Einführung in 
die orthodoxe Kirche

15 Uhr: Vorträge Univ.Prof. Dr.Dr. Dr.h.c. Grigorios Larentzakis

•�Einführung in die orthodoxe Kirche:  
Leben und Glauben

•�Die orthodoxe Kirche in der Ökumene und  
im interreligiösen Dialog 

5
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Jüdische Gemeinde Graz, Synagoge Graz
David-Herzog-Platz 1

Das Judentum ist eine der ältesten monotheistischen Religionen 
der Welt und prägt bis heute Glauben, Kultur und Geschichte 
weit über seine Gemeinden hinaus. Am Tag der Religionen lädt 
die Israelitische Kultusgemeinde zu Führungen durch die Synago-
ge ein. Dabei erhalten Besucher*innen Einblicke in die religiöse 
Praxis, die Symbolik des jüdischen Gebetshauses sowie die 
Geschichte der jüdischen Gemeinde in Graz.

Programm

13, 14 und 15 Uhr 	 Führung durch die Synagoge

7

Katholische Kirche Steiermark
Franziskanerkloster, Franziskanerplatz 4

Die Katholische Kirche Steiermark lädt anlässlich des 800. Todes-
tag des heiligen Franziskus von Assisi in das Franziskanerkloster 
ein. Besucher*innen erhalten die Möglichkeit, das Leben und 
Wirken der Franziskaner kennenzulernen und einen Einblick in die 
Geschichte und Spiritualität dieser traditionsreichen Ordensgemein-
schaft zu gewinnen. Die Franziskaner sind seit 1239 in Graz und 
prägen das religiöse und gesellschaftliche Leben der Stadt bis heute.

Programm

13–16 Uhr	  �Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit 
einem Franziskaner bei Kaffee und Getränken

13.30, 14.30 und 15.30 Uhr 	� Führung durch das Franziskaner-
kloster 

8
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Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Alte-Post-Straße 247

Die Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten ist eine weltweite 
protestantische Freikirche, die den christlichen Glauben mit einem 
besonderen Fokus auf Gesundheit, Lebensstil und die baldige 
Wiederkunft Jesu Christi verbindet. Am Tag der Religionen lädt 
die Gemeinde zu einem offenen Haus mit vielfältigen Angeboten 
ein: Von Gesundheitsberatung über Kinderbetreuung und kleinen 
Snacks bis hin zu einem Büchertisch und persönlichen Gesprä-
chen über Glaube und Leben. 

Programm

durchgehend von 13–16.30 Uhr

•�Gedankenaustausch: Wer sind die Siebenten-Tags- 
Adventisten? – Fragen und Antworten

•Gesundheitsberatung

•Kinderspaß

•Kleiderkammer 

•Büchertisch

•Kulinarik: Kostproben und Getränke 

9 Koptisch-orthodoxe Kirche Graz
St. Johannes der Täufer-Kirche, Wienerstraße 246 b 

Die koptisch-orthodoxe Kirche ist eine der ältesten christlichen 
Kirchen der Welt und hat ihre Wurzeln im Ägypten des 1. Jahr-
hunderts. Sie bewahrt eine reiche liturgische und spirituelle 
Tradition, geprägt von tiefer Frömmigkeit, altkirchlicher Liturgie 
und eindrucksvoller Hymnenkultur. Am Tag der Religionen lädt 
die Gemeinde ein zur Feier der Göttlichen Liturgie, musikalischen 
Beiträgen des Kirchenchors, Führungen durch die Kirche sowie 
Begegnung bei einer Agape.

Programm

9–11.30 Uhr: Göttliche Liturgie

13–13.30 Uhr: Einführung in die koptisch-orthodoxe Kirche

13.30–13.45 Uhr: �Koptische Hymnen und  
Lieder des Kirchenchors

13.45–14.45 Uhr: Führungen und Agape

14.45–15.15 Uhr: Einführung in die koptisch-orthodoxe Kirche

15.15–15.30 Uhr: �Koptische Hymnen und  
Lieder des Kirchenchors

15.30–16.30 Uhr: Führungen und Agape

15.15–15.30 Uhr: �Koptische Hymnen und  
Lieder des Kirchenchors

15.30–16.30 Uhr: Führungen und Agape

10
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Vereinigungskirche in der Steiermark
Waltendorfer Hauptstraße 32

Die Vereinigungskirche ist eine christlich inspirierte Bewegung, 
die sich für Frieden, Versöhnung und familiäre Werte einsetzt. 
Die Gemeinde gibt bei einem offenen Rundgang Einblicke in 
ihre  Geschichte, Spiritualität und Gemeinschaft. Besucher:innen 
sind eingeladen, mit Mitgliedern ins Gespräch zu kommen, mehr 
über die Gründer zu erfahren und sich bei einer kleinen Stärkung 
in familiärer Atmosphäre auszutauschen.

Programm 

10–11 Uhr: 	 Gottesdienst

13–16.30 Uhr: 	 Unsere Gemeinde stellt sich vor

Lernen Sie das Leben und die Menschen unserer Gemeinde 
kennen. Bei einem Rundgang durch unsere Räumlichkeiten 
erwarten Sie verschiedene Stationen:

•Lernen Sie die Gründer der Vereinigungskirche kennen

•�Erfahren Sie mehr über unsere Vision von Frieden und 
gelebter Spiritualität

•Kommen Sie mit Mitgliedern direkt ins Gespräch

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt – ob Sie in Ruhe verweilen, 
sich austauschen oder sich kurz stärken möchten, bevor es 
für Sie weitergeht.

11 20 Jahre Interreligiöser Beirat 
der Stadt Graz
Im Jahr 2006 wurde der Interreligiöse Beirat der Stadt Graz 
gegründet. Seit 20 Jahren bringt er Menschen unterschiedlicher 
Religions- und Glaubensgemeinschaften an einen Tisch, fördert 
den Dialog und setzt ein sichtbares Zeichen für ein respektvolles 
und friedliches Zusammenleben in Graz.

Graz ist geprägt von religiöser, kultureller und weltanschaulicher 
Vielfalt. Dies bereichert das gesellschaftliche Leben, stellt uns 
aber auch immer wieder vor neue Herausforderungen. Der Inter-
religiöse Beirat versteht sich als Plattform der Begegnung und 
des Austauschs. Vertreter*innen verschiedener Religionsgemein-
schaften kommen regelmäßig zusammen, um aktuelle gesell-
schaftliche Fragen zu diskutieren, gegenseitiges Verständnis zu 
fördern und gemeinsame Anliegen sichtbar zu machen.

Dabei geht es nicht nur um das Kennenlernen religiöser 
Traditionen, sondern auch um Themen, die das Zusammenleben 
in einer pluralen Gesellschaft betreffen: Bildung und Schule, 
gesellschaftlicher Zusammenhalt, Frieden, Menschenrechte, 
Solidarität und die Verantwortung der Religionsgemeinschaften 
für das Gemeinwohl.

Ein wichtiger Meilenstein war die internationale interreligiöse 
Konferenz ComUnitySpirit im Jahr 2013. Aus ihr ging die 
„Grazer Erklärung zum Interreligiösen Dialog“ hervor, die bis 
heute Impulse für Dialoginitiativen weit über Graz hinaus gibt. 

PROGRAMM JUBILÄUM
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Gleichzeitig wurde mit ComUnitySpirit eine dauerhafte am Afro-
Asiatischen Institut angesiedelte Koordinationsstelle geschaffen, 
die die Arbeit des Beirats unterstützt und weiterentwickelt.

In den vergangenen zwei Jahrzehnten sind zahlreiche Projekte, 
Begegnungen und Kooperationen entstanden. Besonders 
sichtbar wird diese Arbeit beim Tag der Religionen, der 
Menschen einlädt, Gebets- und Begegnungsräume kennen
zulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen und die Vielfalt 
religiösen Lebens in Graz zu entdecken oder bei der jährlichen 
interreligiösen Fachtagung im Rathaus Graz.

Das 20-jährige Jubiläum des Interreligiösen Beirats ist Anlass, 
auf viele Jahre engagierter Dialogarbeit zurückzublicken und 
zugleich nach vorne zu schauen. Gerade in einer Zeit, in der 
gesellschaftliche Spannungen, Vorurteile und globale Konflikte 
auch vor Graz nicht Halt machen, bleibt der persönliche Aus-
tausch von unschätzbarem Wert. Der Interreligiöse Beirat steht 
für die Überzeugung, dass Begegnung Verständnis schafft, 
Vielfalt eine Chance ist und ein friedliches Zusammenleben dort 
beginnt, wo Menschen einander zuhören.

Wir danken allen ehemaligen und aktuellen Mitgliedern, 
Partnerorganisationen und Unterstützer*innen, die diese Arbeit 
in den vergangenen 20 Jahren mitgetragen haben, und freuen 
uns darauf, diesen Weg gemeinsam weiterzugehen.

Herausgeber: Afro-Asiatisches Institut Graz, Stadt Graz, Holding Graz und  
Interreligiöser Beirat der Stadt Graz

Koordination, Organisation: ComUnitySpirit – Religionen und Kulturen im Dialog

Mag. Eva Wenig, PhD – Koordinatorin des Interreligiösen Beirats der Stadt Graz

Afro-Asiatisches Institut Graz | Leechgasse 24, 8010 Graz   
E-Mail: office@aai-graz.at | Tel.: +43 316 324434

Gestaltung: achtzigzehn – Konzept & Gestaltung GmbH, Graz

Druck: Offsetdruck Bernd Dorrong e. U., Graz
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20 Jahre Interreligiöser Beirat 
der Stadt Graz

2006	 Gründung des Interreligiösen Beirats

2013	� Internationale Konferenz ComUnitySpirit & 
Grazer Erklärung zum interreligiösen Dialog

seit 2013	� Koordinationsstelle ComUnitySpirit am 
Afro-Asiatischen Institut

2024	 �Feierliche Übergabe der Erklärung zum Erhalt 
des Friedens – Gemeinsames Statement von 
Grazer Religionsgemeinschaften an die Bürger-
meisterin Elke Kahr im Rahmen der Interreligiösen 
Fachtagung im Rathaus

2026	 20 Jahre Interreligiöser Beirat Graz
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Eine Zusammenarbeit von  
Stadt Graz, Holding Graz, ComUnitySpirit  

und dem Interreligiösen Beirat der Stadt Graz

Alle Infos zum Programm finden Sie auch online 
unter graz.at/religionen

Gemeinsame Abschlussveranstaltung

Den feierlichen Ausklang des Tags der Religionen, der zugleich 
das 20-jährige Jubiläum des Interreligiösen Beirats der Stadt Graz 
markiert, bildet eine gemeinsame Abschlussveranstaltung rund um 
den Lebensbaum (nahe dem Stupa) des Interreligiösen Beirats im 
Volksgarten.*
Ab 17 Uhr sind alle Besucher*innen herzlich eingeladen, den Tag 
bei Musik, Begegnung und Austausch gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
mit musikalischen Beiträgen, Grußworten, einer Festrede von  
Dr. Karl Kumpfmüller sowie einem inspirierenden Text des Dalai 
Lama über die Weltreligionen. Im Anschluss lädt ein Buffet der 
Religionen zum Verweilen und zum persönlichen Austausch ein.  
Den musikalischen Ausklang gestaltet Erich Oskar Hütter.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag in einer 
Atmosphäre des Miteinanders und der gelebten Vielfalt 
gemeinsam mit Ihnen zu beschließen.

* �Bei Schlechtwetter findet die Abschlussveranstaltung im Kleinen Kammersaal, 
Strauchergasse 32, 8020 Graz, statt. Die Verlegung wird rechtzeitig beim Info-
stand, an den Veranstaltungsorten sowie auf graz.at/religionen bekannt gegeben.


